
 

Erzbischöfliches Ordinariat 

Personal - Bezüge - Kindertagesstätten 

A b t e i l u n g  B e z ü g e  

  
 
 
 

 

 

Postfach 10 02 61  96054 Bamberg 

 

 

E R H E B U N G S B O G E N  

für ehemalige Lehrkräfte im Kirchendienst zur Auszahlung von Zuschlagsrente 

 
 
 
 
Name .............................................................  Vorname ............................................... 
 

Straße ............................................................  PLZ, Ort ................................................. 
 

Geburtsdatum ................................................  Rentenbeginn ......................................... 
 
 
Bei welcher Schule in kirchlicher Trägerschaft waren Sie beschäftigt? 
 
…………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
Bei welcher Krankenkasse sind Sie Mitglied? 
(bitte Mitgliedsbescheinigung beilegen!) 
 
Name der gesetzlichen Krankenkasse………………………………………………………………. 
 
Name der privaten Krankenkasse……………………………………………………………………. 
(auch familienversichert oder als Rentner in der KVdR) 
 
 
Wohin soll die Rente überwiesen werden? 

 
BLZ .......................................................  Konto-Nr. ............................................... 
 
Bankinstitut .............................................................................................................................. 
 
 
Dem Erhebungsbogen sind folgende Unterlagen beigefügt: 
 

 Lohnsteuerkarte 2010 

 Mitgliedsbescheinigung der Krankenkasse 

 
 
 
 

bitte wenden! 



 

 

 
 
Unterschrift der ehemaligen Lehrkraft 
 
 
Mir ist bekannt, dass nachträgliche Änderungen der gesetzlichen Rente oder der 
Betriebsrente zu einer Verminderung oder Erhöhung der Zuschlagsrente führen können. Ich 
werde daher alle Änderungen insbesondere alle geänderten Bescheide der Deutschen 
Rentenversicherung Bund unverzüglich schriftlich der Erzdiözese Bamberg und der BVK-
Zusatzversorgungskasse mitteilen. Davon ausgenommen sind lediglich die jährlichen 
Mitteilungen der Deutschen Rentenversicherung Bund über die Anpassung der gesetzlichen 
Rente.  
 
Beträge, die durch Nichtangabe oder nicht rechtzeitiger Angabe dieser Anzeige zu Unrecht 
gezahlt wurden, werde ich zurückerstatten. Ich verzichte in diesem Zusammenhang auf die 
Einrede des Wegfalls der Bereicherung. 
 
Es besteht Einvernehmen, dass personenbezogene Daten beim ehemaligen Arbeitgeber und 
bei der Gehaltsabrechnungsstelle zum Zwecke der Versorgungsberechnung gespeichert und 
verarbeitet werden.  
 
 
 
 
 
...............................................................  ............................................................... 
Ort, Datum Unterschrift 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erzbischöfliches  Ordinariat  Bamberg,  Abteilung Bezüge,  Domplatz 1,  96049  Bamberg 

Stand 04/2010 
 


